
 55. Roche TT-Turnier vom 26. März 2017 
  
 

Kategorie: A (Klassierung 10 – 13) 

Teilnehmer: 7 

Turnierform: Alle Teilnehmer spielen in einer Gruppe gegeneinander 

Gruppenspiele 

Die A-Spieler waren in einer Gruppe eingeteilt und es spielte jeder einmal 
gegeneinander. Wie letztes Jahr konnte Krzysztof Hanus die Kategorie A gewinnen. 
Dabei hatte er mit 5 Siegen gleich viele Spiele gewonnen wie Oliver Grass und dank 
der gewonnen Direktbegegnung so das Turnier gewinnen können. 

Schluss-Rangliste 

Platz Spieler Verein 

1 Hanus Krzysztof ROCHE 

2 Grass Oliver LIVEC 

3 Terzi Kamel NOVA-STEIN 

4 Ruder Werner KANT. VERWALTUNG 

5 Kreutler Jens ROCHE 

6 Kaufmann Petra LIVEC 

7 Einhaus Torsten ROCHE 

 

Die Gewinner der Kategorie A: (v.l.n.r) 
 
Oliver Grass   (2.Rang) 
Krzysztof Hanus (1.Rang)  
Kemal Terzi   (3.Rang) 
Werner Ruder  (4.Rang) 

  



Kategorie: B (Klassierung 6 – 8) 

Teilnehmer: 14 

Turnierform: Alle Teilnehmer spielen aufgeteilt in 3 Gruppen gegeneinander. 

Die ersten zwei von jeder Gruppe + zwei 3. Platzierte qualifizieren 
sich für die KO Runde. 

Gruppenspiele 

In 3 Gruppen spielten die Teilnehmer gegeneinander um den Einzug in die KO 
Phase. Die Gewinner der Gruppenspiele waren: Ralf Bächle (Grp. 1), Chau An-Dung 
(Grp. 2) und Daniel Barnet (Grp. 3) 

Finalspiele 

Nach einer Mittagspause fanden die KO-Spiele statt. 
Ralf Bächle von NOVA-STEIN war der grosse Dominator der Kategorie B. Nachdem 
er schon die Gruppenspiele überzeugend gewinnen konnte, gewann er auch alle 
Finalspiele mit 3-0 Sätzen. Sein Finalgegner war kein geringerer als der letztjähre 
Turniersieger Daniel Barnet von THOMY. Bis zum Final hatte Daniel ebenfalls alle 
seine Spiele gewonnen. Das Finalspiel gewann Ralf gegen Daniel überlegen in 
3 Sätzen. 

Schluss-Rangliste 

Platz Spieler Verein 

1 Bächle Ralf NOVA-STEIN 

2 Barnet Daniel THOMY 

3 Borghesi Sandro NOVARTIS 

4 Bielmeier Peter ROCHE 

 

Die Gewinner der Kategorie 
B: 
(v.l.n.r) 
Bielmeier Peter  (4.Rang) 
Barnet Daniel  (2.Rang) 
Bächle Ralf   (1.Rang) 
Borghesi Sandro (3.Rang)  
 

  



Kategorie: C (Klassierung 4 – 5) 

Teilnehmer: 18 

Turnierform: Alle Teilnehmer spielen aufgeteilt in 3 Gruppen gegeneinander. 

Die ersten zwei von jeder Gruppe + zwei 3. Platzierte qualifizieren 
sich für die KO Runde. 

Gruppenspiele 

In 3 Gruppen spielten die Teilnehmer gegeneinander um den Einzug in die KO 
Phase. Die Gewinner der Gruppenspiele waren: Thomas Frey (Grp. 1), Alfred Elandt 
(Grp. 2) und Barbara Denlöffel (Grp. 3). 

Finalspiele 

Nach einer Mittagspause fanden die KO-Spiele statt. 
Thomas Frey von NOVARTIS (Klassierung D3 !) hat einerseits die Gruppenphase 
gewonnen und sich dann bis ins Finale durchgespielt. Sein Finalgegner Simon Blaser 
von NOVA-STEIN ist als Gruppen Dritter in die KO Phase gerutscht und kämpfte sich 
im Halbfinale gegen Barbara Denlöffel in einem harten Fight ins Finale. 
Im Finalspiel Thomas gegen Simon brauchte es dann wiederum 5 Sätze bis Simon 
Blaser als glücklicher Sieger auserkoren war. 

Schluss-Rangliste 

Platz Spieler Verein 

1 Blaser Simon NOVA-STEIN 

2 Frey Thmas NOVARTIS 

3 Denlöffel Barbara NOVARITS 

4 Meyer Charles BVB 

 

Die Gewinner der Kategorie C: 
(v.l.n.r.) 
Frey Thomas  (2.Rang) 
Denlöffel Barbara (3.Rang)  
Blaser Simon  (1.Rang) 

  



Kategorie: D (Klassierung 1 – 3) 

Teilnehmer: 12 

Turnierform: Alle Teilnehmer spielen aufgeteilt in 2 Gruppen gegeneinander. 

Die ersten vier der beiden Gruppen qualifizieren sich für die KO 
Runde. 

Gruppenspiele 

In 2 Gruppen spielten die Teilnehmer gegeneinander um den Einzug in die KO 
Phase. Die Gewinner der Gruppenspiele waren: Thomas Lorber (Grp. 1) und  
Reto Scarpatetti (Grp. 2) 

Finalspiele 

Die beiden Gruppengewinner Thomas Lorber von SCUB und Reto Scarpatetti von 
THOMY haben sich auch in den KO Spielen überlegen bis ins Finale durchgespielt. 
Letztes Jahr hatte Thomas in der KO Phase noch gegen Reto in einem endlosen 
Match gewinnen können. Im jetzigen Finalspiel ging es ebenfalls heiss zu. 
Schlussendlich musste der 5. Satz die Entscheidung bringen, welches Reto für sich 
entscheiden konnte. 

Schluss-Rangliste 

Platz Spieler Verein 

1 Scarpatetti Reto THOMY 

2 Lorber Thomas SCUB 

3 Juskevicius Darius SCUB 

4 Steinke Tobias SWISSPORT 

 

 

Die Gewinner der Kategorie D: 
 

Steinke Tobias  (4.Rang) 
Juskevicius Darius  (3.Rang) 
Lorber Thomas  (2.Rang) 
Scarpatetti Reto  (1.Rang) 
 
  



Kategorie: Doppel Handicap 
Teilnehmer: 16 Doppelpaare 

Turnierform: Alle Teilnehmer spielen aufgeteilt in 4 Gruppen gegeneinander. Die 

ersten zwei von jeder Gruppe qualifizieren sich für die KO Runde. 

Gruppenspiele 

Die Gewinner der Gruppenspiele waren:  
Gasparovic Edin + Kam-Thong Tony (Grp.1),  
Bielmeier Peter + Wang Lisha (Grp.2),  
Barnet Daniel + Scarpatetti Reto (Grp.3),  
Ruder Werner + Ruder Daniel (Grp.4) 

Finalspiele 

Als Gruppen Zweite schafften es Jens Kreutler (ROCHE) zusammen mit Thomas 
Frey (NOVARTIS) in der KO Phase bis ins Finale. 
Ihre Finalgegner hiess, wie bereits in der Gruppe einmal gegeneinander gespielt, 
Daniel Barnet und Reto Scarpatetti (beide THOMY). 
Das Finalspiel wurde zu einer Spannenden Angelegenheit. Fünf Sätze brauchten 
Jens und Thomas um ihre Gegner zu bezwingen. 

Schluss-Rangliste 

Platz Spieler Verein 

1 Kreutler Jens + Frey Thomas ROCHE / NOVARTIS 

2 Barnet Daniel + Scarpatetti Reto THOMY / THOMY 

3 Ruder Werner + Ruder Daniel KANT.VERW. / KANT.VERW. 

4 Bielmeier Peter + Wang Lisha ROCHE / ROCHE 

 
 

Die Gewinner in der Kategorie 
Doppel Handicap: (v.l.n.r) 

 
Daniel & Reto   (2.Rang) 
Lisha    (4.Rang) 
Jens & Thomas  (1.Rang) 
Peter   (4.Rang) 
  



Beste Clubleistung 
Rang und Punkte Wertung pro Club 

Rang 1 2 3 4 

Punkte Einzel 4 2 1 1 

Punkte Doppel  
pro Spieler 

2 1 0.5 0.5 

 

Club 1. Rang 2. Rang 3. Rang 4. Rang Punkte 

  A B C D DH A B C D DH A B C D DH A B C D DH   

1.    NOVA-STEIN   1 1               1                   9.0 

2.    THOMY       1     1     1                     8.0 

2.    ROCHE 1       0.5                       1     1 8.0 

4.    NOVARTIS         0.5     1       1 1               6.0 

5.    SCUB                 1         1             3.0 

6.    KANT.VERW.                             1 1         2.0 

6.    LIVEC           1                             2.0 

8.    SWISSPORT                                     1   1.0 

8.    BVB                                   1     1.0 

TOTAL 5 5 5 5 40 

 

 
     Viel Spannung und Spass während des Turniers bei SC Roche in Birsfelden. 

 
 

Turnierleitung 
 
André Lantos & Dieter Widor 


